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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV U'pfaffenhofen-Germering : TV 1866 Bad Tölz 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Paquet tütet den Sieg für den TSV U'pfaffenhofen-Germering 
ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV U'pfaffenhofen-Germering
am Freitagabend in den Armen: Jonathan Paquet hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund
3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (32:23 Sätze) in der Herren
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) Partie gegen den TV 1866 Bad Tölz gesorgt.
Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Simon Kostin, der in seinen Spielen souverän
agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Heldt / Kostin ihre Gegner Mang / Kotthaus beim eher
ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Kostin
/ Milinkovic ihren Gegner Streibl / Constien letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnten anschließend Paquet / Ayan beim 2:3 gegen Rummel / Nawrath leisten. Am
Ende verloren sie jedoch knapp. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Klaus Heldt nachfolgend bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Rene Constien. Simon Kostin überzeugte im Einzel gegen David
Streibl, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft bedeutete. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:2 an den Tisch. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Georg Kostin bei seinem 3:1 gegen Steffen
Rummel doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Ohne Mühe gewann dann Steffen Mang sein Einzel, da Simon Gabriel nicht
antrat. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt
4:3. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Maximilian Kotthaus fand Branko Milinkovic indessen von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. 11:8, 11:9, 6:11, 8:11,
11:6 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels,
als Jonathan Paquet und Arne Nawrath den letzten Ballwechsel spielten. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Klaus Heldt bei
seiner 1:3-Niederlage von David Streibl dann doch niedergerungen worden. Der Start in die Partie
hätte für Simon Kostin besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Rene Constien noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. In vier Sätzen verlor hingegen Georg Kostin seine Partie gegen Steffen Mang,
die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Da Simon Gabriel nicht antreten konnte, verbuchte Steffen Rummel danach
einen kampflosen Sieg. Einen Sieg fuhr dagegen Branko Milinkovic bei seinem 3:1 gegen Arne
Nawrath ein. Somit hat Milinkovic nun 11 Siege und 10 Niederlagen in der Einzelbilanz für die
aktuelle Serie zu verbuchen. Kaum Chancen ließ Jonathan Paquet anschließend beim 3:0 seinem
Gegner Maximilian Kotthaus. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TSV U'pfaffenhofen-Germering nun ein Punkteverhältnis von 13:17 auf
dem Konto, während der TV 1866 Bad Tölz nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 9:21
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als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen die SF Gmund-Dürnbach (TSV U'pfaffenhofen-Germering) bzw. gegen
den TV Prittriching (TV 1866 Bad Tölz).

 Statistik:
 TSV U'pfaffenhofen-Germering

Doppel: Heldt / Kostin 1:0, Kostin / Milinkovic 0:1, Paquet / Ayan 0:1 
Einzel: K. Heldt 1:1, S. Kostin 2:0, G. Kostin 1:1, S. Gabriel 0:2, B. Milinkovic 2:0, J. Paquet 2:0 

 TV 1866 Bad Tölz
Doppel: Streibl / Constien 1:0, Mang / Kotthaus 0:1, Rummel / Nawrath 1:0 
Einzel: D. Streibl 1:1, R. Constien 0:2, S. Mang 2:0, S. Rummel 1:1, A. Nawrath 0:2, M. Kotthaus 0:2


